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�  Unsere nächste Aktion – die Hörndlwald-Rätselrallye  

Am kommenden Sonntag, dem 26.04.2015, laden wir alle Interessenten – ob jung ob alt, ob klein 

ob groß ab 14:00 Uhr zu einer Rätselrallye  im Hörndlwald ein. Mit einer Übersichtskarte in der 

Hand sind auf einem Rundwanderweg (Gehzeit ca. 1 Stunde) einige Stationen mit kleinen 

Rätselaufgaben aufzusuchen. Gewandert und gerätselt wird in Familien- oder Kleingruppen, 

mitzubringen sind neben guter Laune auch gute Schuhe, der Witterung angepasst Kleidung und 

ev. eine kleine Trinkflasche. Vor Ort wird – in kleinem Rahmen – für das leibliche Wohl gesorgt. 

Aus den richtig ausgefüllten Startkarten werden abschließend drei Gewinner gezogen, die sich 

über eine kleine Überraschung freuen dürfen. 

Wir hoffen und freuen uns auf eine zahlreiche Teiln ahme! 

�  Zur Gewichtsbeschränkung für LKW mit einem Gesamtge wicht größer 7,5 to 

Aufmerksame Leser haben über die e-mail Adresse des Vereins sofort auf die mögliche 

Alternativroute über den Kleinen Ring und den Saulackenweg hingewiesen. Dem sind wir 

natürlich umgehend nachgegangen und haben die Situation ein wenig analysiert, sodass wie folgt 

berichtet werden kann. 

Nachdem das Straßenstück zwischen Kleinem Ring und dem Eingangstor zum Hörndlwald der 

Jenbachgasse zuzuordnen ist, fällt es unter die geplante Beschränkung, sodass die Zufahrt dort 

nur mit Fahrzeugen mit einem Gesamtgewicht von weniger als 7,5 to möglich ist. 

Eine Zufahrt über den Kleinen Ring und den Saulackenweg wäre prinzipiell denkbar, bei genauer 

Betrachtung kann man auf diesem Weg allerdings das Pachtgrundstück nicht unmittelbar 

erreichen, da der Saulackenweg und das Pachtgrundstück des Projektbetreibers nur über einen 

gemeinsamen Eckpunkt, jedoch keine gemeinsame Grenze verfügen (siehe Grafik nächste 

Seite). Abgesehen davon müsste bei dieser Variante das unmittelbar anschließende, steil 

ansteigende Gelände mittels einer neu herzustellen Baustraße (Genehmigung?) überwunden 

werden. 
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Die Beschränkung der Jenbachgasse wäre demnach also ausreichend, trotz alledem wurde die 

Situation mit der Bezirksvorstehung besprochen und wird diese daher im Rahmen der noch 

durchzuführenden Ortsverhandlung die Einbeziehung des Kleinen Ringes in die neue Regelung 

anregen bzw. empfehlen. 

 

 

 

�  Zur Anfrage an die MA 58 (Forstrecht) gemäß UIG vom  10.03.2015 

Die Beantwortung der Fragen ist nach wie vor ausständig! 

�  Zur Anfrage an die MA 22 (Naturschutz) gemäß UIG vo m 10.03.2015 

Am 10.03.2015 wurden seitens des Vereins „Rettet den Hörndlwald“ bei der MA 22 Naturschutz 

gemäß UIG wie folgt angefragt: 

 

…siehe nächste Seite 
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Mit Datum 30.03.2015 erreichte den Verein die entsprechende Beantwortung und kann wie folgt 

nachgelesen werden: 

 

…siehe nächste Seite 

 

Hinweis: Die Seiten 1 und 2 musste seitens des Vereins mit einem Bildbearbeitungsprogramm 

bearbeitet werden, um das vergilbte Schriftstück zumindest einigermaßen lesbar zu machen. 
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�  Brief von Pro Mente an den Verein vom 08.04.2015 

Als Reaktion auf das gemeinsame Gespräch am „runden Tisch“ bei Frau Bezirksvorsteherin Mag. 

Kobald vom 31.03.2015 hat der Projektbetreiber den nachfolgend abgedruckten Brief an den 

Verein Rettet den Hörndlwald gerichtet: 



VEREIN „RETTET DEN HÖRNDLWALD“ 

1130 Wien, Lynkeusgasse 29/7 

 natur@hoerndlwald.at   www.hoerndlwald.at 

 

 



VEREIN „RETTET DEN HÖRNDLWALD“ 

1130 Wien, Lynkeusgasse 29/7 

 natur@hoerndlwald.at   www.hoerndlwald.at 

�  Antwortbrief vom Verein vom 20.04.2015 

Seitens des Vereins Rettet den Hörndlwald wurde wie folgt geantwortet: 

 



VEREIN „RETTET DEN HÖRNDLWALD“ 

1130 Wien, Lynkeusgasse 29/7 

 natur@hoerndlwald.at   www.hoerndlwald.at 

 



VEREIN „RETTET DEN HÖRNDLWALD“ 

1130 Wien, Lynkeusgasse 29/7 

 natur@hoerndlwald.at   www.hoerndlwald.at 

 


